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GANDERKESEE ·  LANDKREIS

ANZEIGE

GANDERKESEE. Er ist Fuß-
baller beim TV Falkenburg,
hat mit Basketball angefan-
gen und möchte auch gerne
Baseball und Football spie-
len. Außerdem interessiert er
sich für das Leben, die Kultur
und die Politik in den USA
„und ist offen für alles, was
dort auf ihn zukommt“: Für
ein Schuljahr zieht es Henrik
Wurpts aus Ganderkesee in
die Vereinigten Staaten, um
dort die Schulbank zu drü-
cken, Menschen und Ge-
bräuche näher kennenzuler-
nen und dabei seine Sprach-
kenntnisse zu vertiefen.

Den Trip zahlt der 16-jäh-
rige Schüler der Oberschule
nicht aus eigener Tasche.
Vielmehr hat er ein Vollsti-
pendium des Parlamentari-
schen Patenschafts-Pro-
gramms erhalten, nachdem
die CDU-Bundestagsabge-
ordnete Astrid Grotelüschen
ihn dafür ausgewählt hatte.
Er war einer von drei Ju-
gendlichen aus ihrem Wahl-

kreis 28, die es nach ihrer Be-
werbung in die engste Wahl
geschafft hatten. Für Henrik
hatte sich die Politikerin am
Ende unter anderem des-
halb entschieden, weil sie

„diesmal einen Akzent an
der Oberschule setzen woll-
te“.

Der Schüler reist im Au-
gust mit bundesweit knapp
360 anderen Jugendlichen

in die USA, informiert die
Abgeordnete. Der Schul-
und Klassensprecher aus
der 10c soll allerdings nicht
nur Land und Leute studie-
ren. Er soll auch „junger
Botschafter für Deutschland
in den USA“ werden und
über seine Erfahrungen be-
richten, so die CDU-Politi-
kerin.

Wo und in welcher Fami-
lie der Schüler leben wird,
steht noch nicht fest. Sein
Wunsch: „Gerne dort, wo es
warm ist. Oder in Seattle“ –
wegen des Sports. Wohin es
ihn tatsächlich verschlagen
wird, werde er aber rechtzei-
tig vor dem Flug von Frank-
furt nach Chicago wissen,
sagt Grotelüschen.

Zehn Monate wird er
dann auf Familie und Freun-
de verzichten müssen. Ein
bisschen mulmig ist ihm bei
dem Gedanken schon. „Aber
ich glaube, dass ich nicht viel
mit Heimweh zu tun haben
werde“, so der Ganderkeseer.
Schließlich gebe es ja genü-
gend Kommunikationsmög-
lichkeiten wie Skype, Face-
book oder WhatsApp.

Pläne für die Zeit nach
dem Auslandsjahr hat der
16-Jährige auch schon: Abi-
tur ansteuern, studieren und
in die Fachrichtung Ingeni-
eur gehen – zumindest nach
den jetzigen Vorstellungen.

„Botschafter in den USA“
Oberschüler Henrik Wurpts aus Ganderkesee erhält Vollstipendium

Der 16-jährige Henrik
Wurpts aus Ganderkesee
kann für ein Schuljahr in
den USA leben und lernen.
Im August geht es für den
sportbegeisterten Schüler
der Oberschule los.

Von Thomas Deeken

Henrik Wurpts aus Ganderkesee geht für ein Schuljahr in die USA.
Klassen- und Englischlehrerin Bianca Asmann-Leesch (links) und CDU-
Bundestagsabgeordnete Astrid Grotelüschen freuen sich schon jetzt
auf seine Erfahrungsberichte. FOTO: THOMAS DEEKEN

ken NEERSTEDT. Auf rund
30 000 Euro schätzt die Po-
lizei den Gesamtschaden,
der gestern Vormittag ge-
gen 10.30 Uhr bei einem
Dachstuhlbrand in Neer-
stedt entstanden ist.

Zum Zeitpunkt des
Brandausbruchs gab es
nach Angaben der Polizei
auf dem Dach des Einfami-
lienhauses am Schulweg
Dachdeckerarbeiten mit ei-
nem Brenner. Das Feuer
wurde durch den Dachde-

cker selbst entdeckt. An-
schließend versuchte er bis
zum Eintreffen der Feuer-
wehr, das Feuer mit einem
Wasserschlauch zu lö-
schen.

Die Feuerwehren Dötlin-
gen, Wildeshausen, Neer-
stedt, Kirchhatten und
Brettorf, die mit 15 Fahr-
zeugen und 75 Einsatzkräf-
ten vor Ort waren, konnten
das Feuer letztendlich lö-
schen. Personen wurden
nicht verletzt.

Brand bei
Dachdeckerarbeiten

30 000 Euro Schaden in Neerstedt

ken WARDENBURG. Ge-
samtschaden in Höhe von
rund 35 000 Euro, aber keine
Verletzten – das ist die Bi-
lanz eines Verkehrsunfalls
auf der A 29 bei Warden-
burg, an dem am Freitag
zwei Sattelzüge beteiligt wa-
ren.

Laut Polizei wollte ein
44-Jähriger aus Cappeln ge-
gen 4.45 Uhr mit seinem
Lastwagen von der Rastan-
lage Huntetal auf die A 29 in
Richtung Oldenburg fahren.

Dabei kam es zum Zusam-
menstoß mit dem auf dem
Hauptfahrstreifen fahren-
den Sattelzug eines 42-Jäh-
rigen aus Molbergen. Der
Cappelner konnte anschlie-
ßend seinen Sattelzug leicht
beschädigt auf den Seiten-
streifen lenken. Der 42-Jäh-
rige wurde mit seinem Sat-
telzug in die Mittelschutz-
planke geschleudert. Für
Bergungsarbeiten musste
die Autobahn bis 7.30 Uhr
halbseitig gesperrt werden. 

35 000 Euro Schaden
bei Unfall auf der A 29

Sattelzüge zusammengestoßen
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